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Bewegung hat schon längst nicht 
mehr nur etwas mit Fortbewegung 
zu tun. Wir assoziieren damit auch 
Unruhe, die in vielen Lebensberei-
chen Einzug gehalten hat, weil sich 
Veränderungen einstellen. Nicht we-
nige dieser Veränderungen betreffen 
unsere Genossenschaft unmittelbar 
oder auch mittelbar und wir müssen 
uns mit ihnen auseinandersetzen. 
Es ist eine große Herausforderung, 
dabei den Hoffnungen und Chancen, 
die viele Mitglieder darin sehen, 
ebenso zu begegnen, wie auch die 
Ängste, Sorgen und manches Un-
verständnis im Blick zu haben.  Das 
ist oft ein enormer Spagat. Grund-
sätzlich möchten wir Veränderungen 
aber offen und neugierig gegenüber-
stehen und die Chancen, die in ihnen 
stecken, erkennen und nutzen. Aus 
diesem Grund haben wir zum Bei-
spiel das Pilotprojekt zur Errichtung 
einer Ladeinfrastruktur für E-Autos 
begonnen.

Lassen Sie sich also nicht entmu-
tigen. Gerade jetzt ist der Zusam-
menhalt in unserer Genossenschaft 

wichtig. Wie gut das bereits funkti-
oniert, konnten wir an der zahlrei-
chen Teilnahme an unseren Angebo-
ten sehen. Nicht nur die Osteraktion, 
auch die Pflanzaktion und die Mit-
gliederreise fanden regen Zuspruch. 
Hier möchten wir noch einmal allen 
Helferinnen und Helfern danken für 
die wunderbare Gestaltung der Tage. 

Wir freuen uns bereits auf die kom-
menden Angebote und halten es in 
diesem Sinne wie Friedrich Schiller:

„Die wahren Optimisten sind nicht 
überzeugt, dass alles gut gehen 
wird, aber sie sind überzeugt, dass 
nicht alles schief gehen kann.“

Wir wünschen einen erholsamen 
Sommer!

Es grüßen Sie herzlich

Antje Bitter und Dirk Scheller 
Vorstände der WBG
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Aktuelles zum  
Baugeschehen 2022

Betriebskosten- 
abrechnung 2021

Vordächer Philipp-Müller- 
Straße 12-21
Die Erneuerung der Vordächer konn-
te vor dem Beginn der Fassadenar-
beiten abgeschlossen werden.

Fassadengestaltung  
Philipp-Müller-Straße 12-15
Die Giebel- und Hauseingangsseiten 
haben bereits den neuen Farban-
strich der WBG. Die Dachdecker- und 
Klempnerarbeiten wurden im Juni 
beendet, sodass die Balkonseite im 
Juli passend zur Hauseingangsseite 
gestaltet werden kann.

Erneuerung der Klingelanlagen 
Wie geplant, ist An der Christuskir-
che 11-13 die neue Klingelanlage in 
Betrieb gegangen. Die Klingelanlage 
für die Philipp-Müller-Str. 12-15 ist 
in den Bauablauf der Fassadenge-
staltung eingetaktet und wird auch 
bis Ende Juli installiert sein.

Neuerrichtung einer Großraum-
fahrradgarage und Änderung der 
Anordnung von PKW-Stellflächen 
im Bereich der Dr.-Behring- 
Straße 80-88
Die Arbeiten zur Erschaffung neuer 
Stellplätze für PKW und Fahrräder 
sind erledigt. Die partielle Be-
pflanzung erfolgt im Herbst, um die 
Außenanlagen abzurunden.

Fahrradgaragen
In der Straße der Befreiung 86-93 
und am Giebel der Lerchenbergstra-
ße 28 werden wir im 4. Quartal zwei 
Großraumfahrradgaragen errichten, 
um der hohen Nachfrage gerecht zu 
werden.

Strangsanierung in der Straße der 
Befreiung 90-93
Sofern die Ausschreibung erfolg-
reich abgeschlossen wird, sollen im 
September die Stränge (Erneuerung 
der Kalt-, Warm-, Abwasser- und 
Regenwasserleitungen) in den Woh-
nungen der Straße der Befreiung 90, 
91, 92 und 93 beginnen.

Im Vorfeld wird es, wie in den zu-
rückliegenden Jahren, eine kleine 
Infoveranstaltung zum Ablauf der 
Sanierungsmaßnahme geben. Hierzu 
wird gesondert eingeladen.

Neugestaltung von Vorgärten
Auch in diesem Jahr setzen wir die 
Neuanlage der Vorgärten fort. Im 
Herbst werden die Vorgärten in der 
Hermann-Duncker-Straße 14 -17, 
Philipp-Müller-Straße 12-15 sowie 
in der Völkerfreundschaft 76-88 und 
108-112 neu bepflanzt.

Leider steigen auch im Jahr 2022 etliche Preise weiter, so dass wir in diesem 
Jahr die Vorauszahlungen drastisch erhöhen mussten, um eventuell erhebli-
che Nachzahlungen in 2023 zu vermeiden.

Bei den Mietern im Wohnbereich Wittenberg-West, Ernst-Kamieth-Straße/ 
Friedrichstraße erhöhten wir die Vorauszahlungen für Betriebskosten um  
10 %. Grund war die Preissteigerung der Firma Stackelitz, um die gestiege-
nen Kraftstoffkosten und die Erhöhung des Mindestlohnes abzudecken. 
Die Vorauszahlungen für Heizkosten erhöhten wir um 30 %, da uns bis Ende 
März 2022 nur die bisherigen Preissteigerungen bekannt waren.

Mit Schreiben vom 27.04.2022 teilten uns die Stadtwerke Wittenberg mit, 
dass die Preise für Gas und Fernwärme ab dem 01.08.2022 um ca. 60 % stei-
gen werden. Daher erhöhten wir für alle, welche die Abrechnungen im Juni 
2022 erhalten haben, die Vorauszahlungen für die Heizkosten auch um 60 %. 
Wir möchten damit erhebliche Nachzahlungen im Jahr 2023 vermeiden. 

Betriebskostenabrechnungen 
für 2021 erhielten:

>⃝●   die Bewohner in Witten-
berg-West, Ernst-Ka-
mieth-Straße und Friedrich-
straße Anfang April 2022

>⃝●   die Bewohner im Wohngebiet 
„Am Trajuhnschen Bach/ 
Lerchenberg“ Anfang Juni 
2022 und

>⃝●   die Bewohner der Part-
nerstadtsiedlung Mitte Juni 
2022.  

Kostensteigerungen im Jahr 2021:
>⃝●   Gebäudeversicherung wegen Vertragsänderungen,
>⃝●   Grünlandpflege durch den Gehölzschnitt, welcher deshalb auch 

nur alle 2 Jahre stattfindet,
>⃝●   Winterdienst (Nach gut 10 Jahren gab es endlich einen richtigen 

Winter mit Schnee. Was die Kinder erfreut, führt allerdings auch 
zu mehr Kosten.),

>⃝●   Gas und Fernwärme durch die Einführung des CO2-Preises.
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Tipps zum EnergiesparenNeue Heizkostenverordnung:  
Informationspflicht für Vermieter

Seit Dezember 2021 gilt die neue Heizkostenver-
ordnung, welche die EU-Vorgaben zur Energieeffi-
zienz in deutsches Recht umsetzt. Die Neuauflage 
will die CO2-Emissionen reduzieren, da Heizen 
weltweit am meisten CO2 verursacht. Der Mieter 
soll seinen Verbrauch kennen und ihn bewusst 
senken.

Seit 2022 erhalten alle Bewohner monatlich  
eine Information über ihren Wärme- und Warm-
wasserverbrauch. Dafür muss eine fernables- 
bare Messtechnik im Haus verbaut sein. Die  
Verbrauchsinfos gibt es per App, Email oder  
als kostenpflichtiges Schreiben. Weder wir als 
Vermieter noch die Abrechnungsunternehmen 
sind mit dieser Gesetzesänderung glücklich. 
Zusätzliche Kosten reduzieren mögliche Einspa-
rungen. Das haben unsere Spitzenverbände den 
Gesetzgebenden vorgerechnet.

Unser Abrechnungsbetrieb ista Deutschland 
GmbH hat die nötige Funktechnik bereits instal-
liert. Sie übernimmt auch die Verarbeitung der 
Daten für die Abrechnung der Betriebskosten.

Die Heizkostenverordnung bestimmt, dass der 
Vermieter jeden Bewohner, der den Mietver-
trag unterzeichnet hat, monatlich über seinen 
Verbrauch informieren muss. Daher wurden bei 
Eheleuten die Partner separat angeschrieben,  
sich zu registrieren. 

Alle Bewohner in Wittenberg-West, Ernst- 
Kamieth-Straße/Friedrichstraße und in der  
Partnerstadtsiedlung erhielten vor einiger  
Zeit Post, sich entweder per Smartphone  
oder PC zu registrieren. 

Allerdings gibt es viele Bewohner, die weder 
Internet noch Smartphone besitzen. Daher 
empfehlen wir, dass im Familienkreis Kinder oder 
Enkelkinder die Registrierung vornehmen. Sollten 
Sie sich nicht registrieren, dann erhalten Sie die 
monatliche Verbrauchsinformation per Brief. Das 
verursacht Extrakosten durch die Portogebühren 
und verbraucht viel Papier.

Sollten Sie den Registrierungsbrief nicht mehr 
haben oder der Registrierungscode ist abgelau-
fen, melden Sie sich bei uns. Wir können dann 
einen neuen Registrierungsbrief veranlassen. 
Natürlich können wir bei der Registrierung auch 
helfen! 

Für die Bewohner im Wohngebiet „Am Trajuhn-
schen Bach/ Lerchenberg“ erweist sich die 
monatliche Verbrauchsinformation noch als 
schwierig, da hier zwei Abrechnungsbetriebe be-
teiligt sind: die ista Deutschland GmbH für die 
Warmwasserzähler und die di.wa Schwarzheide 
für die Heizkostenverteiler. Sobald wir dieses 
Problem gelöst haben, informieren wir die 
betreffenden Bewohner. 

Wer Energie spart, hilft der Umwelt, schützt das Klima und kann auch noch eine Menge Geld sparen! Denn die meiste 
relative Energie verbrauchen in Deutschland die Haushalte. Das bedeutet, dass hier für jeden von uns auch ein riesi-
ges Sparpotenzial liegt. Daher haben wir für Sie eine Auswahl an Energiespartipps zusammengestellt.

>⃝●  Fenster und Türen sollten dicht 
sein, damit nicht unnötig Wärme 
verloren geht.

>⃝●  Richtig Lüften: Bei abgestellter 
Heizung 10 min. stoßlüften.

>⃝●  Wäsche nicht heißer als nötig 
waschen und auf die Vorwäsche 
verzichten.

>⃝●  Beim Kochen den passenden Koch-
topf zur Herdplatte verwenden und 
den Deckel richtig drauf setzen.

>⃝●  Für das einfache Erhitzen von Was-
ser einen Wasserkocher statt eines 
Elektroherdes verwenden. 

>⃝●  Geschirrspüler richtig einräumen, 
Maschine nur voll im Energiespar-
modus laufen lassen, ist effizienter 
als das Spülen von Hand.

>⃝●  Handy oder elektrische Zahnbürste 
nicht daueraufladen. Auch wenn 
der Akku voll ist, fließt Strom.

>⃝●  Duschen anstatt Baden spart Ener-
gie und Wasser.

>⃝●  Das Verwenden einer Wasserspar-
brause kann die Wassermenge 
beim Duschen um die Hälfte 
verringern.

>⃝●  Kühlschranktür schnell und nach 
jedem Öffnen schließen.

>⃝●  Kühlschrank und Gefrierfach auf 
Eisbildung kontrollieren und regel-
mäßig abtauen.

>⃝●  Das Licht beim Verlassen des Rau-
mes ausschalten. 

>⃝●  Auf Glühbirnen und Energiespar-
lampen verzichten und komplett 
auf LED umrüsten.

>⃝●  Statt mit dem Auto zu fahren, 
lieber öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen. Noch besser: Das Rad 
nehmen oder zu Fuß gehen.

>⃝●  In Herbst und Winter, besser eine 
Jacke oder Pullover anziehen, statt 
die Heizung hochzudrehen. Schon 
ein Grad weniger heizen, spart eine 
Menge Energie.

>⃝●  Fernseher, Laptop und andere 
Elektrogeräte ganz abschalten. 
Der Standby-Modus verbraucht 
unnötig viel Strom. 

>⃝●  Sind elektrische Geräte an ei-
ner abschaltbaren Steckerleiste 
angeschlossen, kann der Stromver-
brauch mit nur einem Knopfdruck 
reguliert werden.
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aus dem Berichtsjahr 2021, erläu-
terte aktuelle Entwicklungen und 
sprach zudem über die möglichen 
Auswirkungen der steigenden Ener-
gie- und Baupreise. Im Bau lagen 
sie laut statistischem Bundesamt im 
April bereits zwischen 14,4 % und 
33,9 %. Hinzu kommen die stei-
genden Energiepreise, über die wir 

auch in dieser Ausgabe auf Seite 5 
berichten.

Trotz allem: Die Geschäftsergebnisse 
im Jahr 2021 waren wieder bestens. 
Das bestätigte Doreen Mottl, Prü-
fungsdirektorin des Verbandes der 
Wohnungsgenossenschaften Sach-
sen-Anhalt. Die kontinuierlichen 

Investitionen in die WBG-Bestände 
zahlen sich aus. Das wird besonders 
deutlich, wenn man die Leerstands-
zahlen der Genossenschaften in 
Sachsen-Anhalt miteinander ver-
gleicht: Während die WBG lediglich 
einen Wohnungsleerstand von 5,2 %  
aufweist, liegt dieser im Landes-
durchschnitt mehr als doppelt so 
hoch, bei 11,4 % (2020). Und auch 
im Jahr 2021 gelang es der WBG 
exakt die Anzahl der gekündigten 
Wohnungen auch wieder komplett zu 
vermieten. Die sogenannte Vermie-
tungsanschlussquote liegt bei 100 % 
- im Landesdurchschnitt werden nur 
etwa 92 % erreicht. Für dieses tolle 
Ergebnis sowie für die insgesamt 
engagierte Arbeit bedankte sich Frau 
Bitter im Namen des Vorstandes bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern.

Also alles in Ordnung – das bestä-
tigten Prüfungsverband, Aufsichts-
rat und am Ende alle Vertreter mit 
ihrer einstimmigen Entlastung des 
Vorstands.

Vertreterversammlung 2022  
Endlich wieder live! Am 23. Juni 
trafen sich Vertreter, Aufsichtsrat, 
Vorstand und Gäste zur Vertreterver-
sammlung im Lutherhotel.

Der stellv. Landrat Dr. Hartmann be-
tonte in seinem Grußwort vor allem 
die gute, verlässliche Zusammenar-
beit vieler Akteure in Wittenberg. 
Dies habe sich wieder in der schnel-
len und unkomplizierten Hilfe für die 
ukrainischen Flüchtlinge gezeigt. 
Die WBG hat bislang 25 Wohnungen 
bereitgestellt, hergerichtet und mit 
Möbelspenden ausgestattet. 

Frau Bitter präsentierte als Vor-
stand ausgewählte Geschäftszahlen 

Alle Gäste auf einen Blick Doreen Mottl, Prüfungsdirektorin des Verbandes

Landratsvertreter Herr Dr. Hartmann Frau Milde, die AufsichtsratsvorsitzendeAntje Bitter berichtet über das Geschäftsjahr 2021.
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Unsere
MitarbeiterRauchwarnmelder –  

Bei Störungen bitte anrufen!

Unsere Tipps, wie Sie Störungen 
verhindern: 
>⃝●  Qualm, Wasserdampf oder Staub 

können Täuschungsalarme 
auslösen. Decken Sie die RWM 
bei  Renovierungsarbeiten daher 
kurzzeitig ab.

>⃝●  Bemalte RWM verlieren ihre Funk-
tionstüchtigkeit.

>⃝●  Auch Nikotinablagerungen & 
Insektenverschmutzungen beein-
flussen die Funktionalität.

>⃝●  RWM funktionieren nur, wenn sie 
an der dafür vorgesehenen Monta-
geplatte angebracht sind. Durch 
die leichtfertige Entfernung eines 
Melders gefährden Sie sich und 
andere. Daher gilt: Die Entfernung 
der RWM ist untersagt!

>⃝●  Sollte der RWM grundlos einen 
Alarm auslösen oder gelegentlich 
piepsen, deaktivieren Sie bitte 
das Gerät über die Prüftaste, die 
sich am Gerät befindet. Nutzen 
Sie hierfür einen Besenstiel als 
Hilfsmittel. Lässt sich der Alarm 
nicht dauerhaft ausschalten, 
informieren Sie bitte unseren 
Mitarbeiter Herrn Alt unter 03491 
61 40 32 oder außerhalb unserer 
Geschäftszeiten den Notdienst 
unter 03491 470 199.

>⃝●  Äußere Verschmutzungen entfer-
nen Sie mit einem leicht feuchten 
Tuch, Staub und Flusen mit einem 
Staubtuch oder -wedel.

>⃝●  Öffnen Sie das Gerät auf keinen 
Fall oder versuchen Sie eine Repa-
ratur selbst durchzuführen! 

Unser neuer Mitarbeiter:  
Sebastian Hermann

Wir gratulieren  
zum Geburtstag

Übernahme Herr Wilke

Amerikanischer Student 
absolvierte Praktikum

Seit dem 01.06.2022 ist Sebastian 
Hermann als Ansprechpartner in 
der Abteilung Technik tätig.

Er hat von 2010-2012 eine Weiterbil-
dung zum staatlich geprüften Tech-
niker Maschinenbau absolviert und 
war 10 Jahre lang als Projektleiter/ 
Bauleiter im Anlagenbau tätig.
Sebastian Hermann ist 39 Jahre alt, 
hat einen 9-jährigen Sohn und eine 
3-jährige Tochter. In seiner Freizeit 
verbringt er gern Zeit mit seiner 
Familie und mit Freunden.

Wir freuen uns auf die Zusammenar-
beit und wünschen ihm viel Erfolg 
und Freude in unserer Genossen-
schaft.

Zu ihrem 40. Geburtstag möchten 
wir unserer Kollegin Jana Thiele 
noch einmal alles Liebe und Gute 
wünschen. Weiterhin viele schöne 
und spannende Momente im Leben!

Unser Auszubildender Paul Wilke  
beendet im Juli dieses Jahres nach 
bestandener Prüfung seine Ausbil-
dung zum Immobilienkaufmann. 

Er bekommt die Gelegenheit, un-
ser Unternehmen weiterhin zu 
unterstützen. Mit großer Freude 
und Tatendrang wirkt er seitdem in 
unserer Außenstelle in der Schiller-
straße 45a mit und wird in Zukunft 
die Straße der Völkerfreundschaft, 
Schillerstraße und die Kreuzstraße 
betreuen.

In der Zeit vom 31.03.-27.04.2022 
war über das Institut für deutsche 
Sprache und Kultur e.V. der ameri-
kanische Student Lukas Lindberg 
als Praktikant in unseren Geschäfts-
stellen unterwegs. Wir haben ihm 
Einblick in alle Unternehmensberei-
che gewährt. Lukas war sehr aufge-
schlossen und interessiert an unserer 
Arbeit. Er begleitete uns auf Baustel-
len, bei Wohnungsbesichtigungen 
sowie bei Abnahmen und Mieterge-
sprächen. Da Lukas ausschließlich 
Englisch spricht, war die Kommuni-
kation miteinander manchmal etwas 
schwierig, dafür aber sehr kreativ. Es 
war für uns alle ein erfrischendes Er-
lebnis und gab uns den Anstoß, das 
eigene Englisch mal wieder etwas 
aufzubessern.

Rauchwarnmelder (RWM) retten 
Leben! Das haben wir in der Ver-
gangenheit oft erlebt. Zum Glück 
verhinderten die kleinen Lebensret-
ter bisher Schlimmeres. Damit das so 
bleibt, erfolgt jährlich die Wartung 
der Rauchwarnmelder. Dennoch 
kommt es manchmal zu Täuschungs-
alarmen oder Funktionsstörungen.

Flach-, Steil- und Gründächer

Leichtdächer mit Ziegeloptik

Wohnraumdachflächenfenster

Balkon- und Terrassensanierung

Schornsteinverkleidung

Bauklempnerei

Holzbau

Weinberge 9 · 06901 Kemberg · Tel.: 034921.20402 · Fax: 22299
info@albrecht-kemberg.de · www.albrecht-kemberg.de

Elektroinstallation & 
Verkauf
 (03491) 66 19 66

 (03491) 66 19 68

 Nußbaumweg 7–9
 06886 Lutherstadt Wittenberg

Service rund um die Uhr!

Michael Richter ∙ Gabriele Schoene
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Alles in Bewegung

Menschen sind ständig unterwegs. 
Sie laufen, fahren, radeln, skaten. 
Damit sie schneller von A nach B 
kommen, haben sie Fahrzeuge 
entwickelt. Von Kutschen, Flößen 
und Segelfliegern zu E-Autos und 
Raumschiffen. Auch virtuell können 
wir uns bewegen, videochatten oder 
einen Rundgang auf dem Mars 
machen. Immer häufiger lassen wir 
Dinge liefern - das ist praktisch, 
belastet aber die Umwelt. In diesem 
Sinne kann Fortschritt nicht mehr 
schneller, weiter, höher bedeuten. 
Sondern besser. Es müssen Techno-
logien entwickelt werden, die einen 
ungebremsten Ressourcenverbrauch 
verhindern.

Ein Beispiel dafür ist die Elektro- 
Mobilität. Immerhin waren 2021  
40 % der Deutschen sehr positiv 
überzeugt, dass E-Autos umwelt-
freundlich sind. Doch sind sie 
wirklich klimafreundlicher als 
herkömmliche Verbrenner? Verschie-
dene Studien sagen eindeutig ja. 
Schon mit dem heutigen deutschen 
Strommix schneiden rein elektrisch 
betriebene Fahrzeuge (BEV) in der 

Klimabilanz besser ab als Benziner 
und Dieselfahrzeuge.

Deshalb kann sich knapp die Hälfte 
der Befragten den Umstieg auf ein 
E-Auto vorstellen. Die Bereitschaft 
ist da, nun hinkt es an der Umset-
zung: Zu wenig Ladeinfrastruktur, zu 
kurze Reichweiten, zu hohe Anschaf-
fungskosten. Zwar kann hier nur die 
Politik Abhilfe schaffen. Dennoch 
helfen nicht nur Gesetze, uns in 
Bewegung zu versetzen. Auch wir 
selbst müssen bereit sein zu han-
deln.

Daher hat sich die Genossenschaft 
seit mehr als einem Jahr mit der 
Umsetzung eines Konzeptes zur 
Errichtung von Elektro-Stellplätzen 
– also PKW-Stellplätzen mit einer 
Ladeinfrastruktur – beschäftigt.

Als erstes entschieden wir uns gegen 
eine Schnellladesäule, die nachein-
ander von unterschiedlichen E-Fahr-
zeugbesitzern zum Laden angefah-
ren werden muss. Eine solche Lösung 
passt in öffentliche, städtische 
Strukturen, aber nicht zur Parkplatz-

situation in unserer Genossenschaft.

Denn wir haben Wohnungen und 
PKW-Stellplätze, die einem konkre-
ten Mieter vertraglich zugeordnet 
sind. Daher gehen wir davon aus, 
dass unsere Mieter zu Hause ankom-
men möchten und ihr Fahrzeug 
dauerhaft auf ihrem Stellplatz 
parken wollen. Typisch dürfte also 
ein Ladevorgang über Nacht sein. 
Daher haben wir uns für eine Lade-
technik (= Wallbox) mit geringeren 
Anschlusswerten, 11 kW, entschie-
den. Diese ist preiswerter und daher 
wirtschaftlicher zu betreiben.

Die Stromversorgung der Wallboxen 
erfolgt über unsere zentralen WBG- 
Anschlüsse. Grund ist, dass ein 
separater Stromanschluss sehr hohe 
Kosten bedeuten würde. 

Da nun die mieterbezogene Wallbox 
über einen WBG-Stromzähler betrie-
ben wird, stellte sich nun die Frage 
nach der Abrechnung. Ein externer 
Betreiber bedeutet wiederum zu- 
sätzliche Kosten. Unsere genossen-
schaftliche Verwaltung wäre aber in 

absehbarer Zeit überlastet, wenn 
weitere Elektro-Stellplätze hinzukä-
men und abgerechnet werden 
müssten. Die Lösung: das Bezahlen 
durch Auflegen der Bankkarte. Bei 
unseren Wallboxen der Firma Alfen 
unterscheidet sich das Laden des 
PKW also nicht von Ihrem Einkauf 
beim Discounter.

Zum Schluss haben wir 4 Standorte 
mit unterschiedlichen Bausituatio-
nen gewählt, um verschiedene 
Erfahrungen bei der Umsetzung 
derartiger Projekte zu sammeln. Es 
wird nicht nur um die Fähigkeit 
gehen, diese Anlagen technisch 
umzusetzen. Auch die wirtschaftli-
che Realisierbarkeit muss zukünftig 
standortbezogen geprüft und 
abgewogen werden.

Haben Sie Interesse an der Nutzung 
eines E-Stellplatzes, richten Sie Ihre 
Anfrage bitte an Ihren Kundenbe-
treuer.

Pilotprojekt ist
gestartet

Die WBG hat 2021 im Interesse 
ihrer Mieter ein Pilotprojekt zur 
Errichtung einer Ladeinfra-
struktur für elektrische Fahr-
zeuge begonnen. 

>⃝●  Vier E-Stellplätze befinden 
sich auf dem neu errichteten 
Parkplatz in der Dr.-Behring-
Straße

>⃝●  Jeweils zwei E-Stellplätze wird 
es in der Straße der Völker-
freundschaft im Garagenbe-
reich, in der Lerchenbergstra-
ße 7-19 auf dem großen 
Parkplatz sowie in der 
Ernst-Kamieth-Straße 20/21 
geben.
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Bunte Hasengesichter  
zur Osteraktion

Bei bestem Wetter gab es am 
12. April 2022, nach corona- 
bedingter zweijähriger Pause, 
endlich wieder die Ostereier- 
Suchaktion. 

Im schönen Innenhof in der 
Straße der Völkerfreundschaft 
erfreuten sich nachmittags viele 
kleine und große Kinder an den 
gefundenen Naschereien. Dann 
ging es weiter mit Kinderschmin-
ken und Basteln. Nach kurzer Zeit 
liefen bei guter Laune-Musik 
viele bunte Hasengesichter durch 
den Park. Die Mitarbeiter der WBG 

schenkten Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen gegen eine 
kleine Spende aus. Den Spende-
nerlös in Höhe von 135,00 € 
haben wir an unkrainische 
Flüchtlinge weitergegeben.

Es war ein sehr schöner Nachmit-
tag und eine eine rundum gelun-
gene Veranstaltung.

Alles  
kunterbunt  

zum Pflanzaktionstag

Ferienaktion  
Insektenhotel bauen

Am 05. Mai 2022 fand am 
toom-Baumarkt unser dies-
jähriger Pflanzaktionstag 
statt. 

Zahlreiche Mieterinnen und 
Mieter nahmen das Angebot 
wahr und ließen sich vom 
Team des Baumarktes bera-
ten. Zunächst wurden Pflan-
zen ausgesucht, anschlie-
ßend die Blumenkästen 
bepflanzt und sogar bei 
Bedarf zu den Mietern nach 
Hause gebracht.

Vielen lieben Dank an das 
Team des toom Baumarktes 
für die tolle Unterstützung!

Im Rahmen des Kinder-Ferien-Erleb-
nis-Passes, initiiert von der Tou-
rist-Information der Lutherstadt 
Wittenberg, bieten wir eine Ferienak-
tion an:  Wir möchten mit den Schul-
kindern zusammen kleine Insekten-
hotels bauen, die auf dem Balkon 
oder im Vorgarten aufgestellt werden 
können. Jeder kleine Handwerker 
bekommt sein eigenes Kunstwerk mit 
nach Hause. Die Anmeldung erfolgt 
bitte über die Tourist-Information, 
da wir nur begrenzte Kapazitäten 
anbieten können.

Also gleich anmelden unter:
info@lutherstadt-wittenberg.de 
oder Telefon: 03491 4986 10.  
Wir freuen uns auf euch!
Für die restlichen Ferientage ist 
ebenfalls vorgesorgt: Seht euch den 
Kinder-Ferien-Erlebnis-Pass auf der 
Website der Wittenberger Tourist-In-
formation an und entdeckt spannen-
de Aktionen zum Mitmachen.

Insektenhotel bauen
Wann?  18.08.2022, 15 – 18 Uhr
Wo?  Nebengeschäftsstelle der  

WBG in der Schillerstraße 45a

Mitgliederreise 
zum Wasserstraßenkreuz Magdeburg

Fast 3 Jahre lang konnte unsere 
Genossenschaft coronabedingt 
keine Mitgliederreisen durchfüh-
ren. So war die Freude am 10. Mai 
riesig, als es hieß: Alles einsteigen 
und los geht’s! Das Wetter zeigte 
sich von seiner besten Seite und 
schickte den ganzen Tag Sonnen-
schein und warme Temperaturen.

Nach einer angenehmen Busfahrt 
nach Magdeburg bis zum Schiffsan-
leger, ging es von dort aus auf der 
MS „Stadt Wolfsburg“ zu einer 
4-stündigen Rundfahrt über das 
Wasserstraßenkreuz rund um 
Magdeburg. Die Fahrt führte durch 
mehrere Schleusen, die größte 
Schleuse glich dabei einen Höhen-
unterschied von 19 Metern aus. 
Über das unter Denkmalschutz 
stehende Schiffshebewerk Rothen-
see ging es anschließend wieder 
zurück zum Anleger. Ein leckerer 
Mittagsimbiss und Getränke ließen 
die Zeit rasch vergehen.

Danach hieß es noch Freizeit im 
Zentrum von Magdeburg. Einige der 
Teilnehmer machten sich auf den 
Weg zur „Grünen Zitadelle“, die 
anderen suchten sich ein gemütli-
ches Eiscafé.

Die Rückreise konnte pünktlich 
angetreten werden und verlief 
ebenfalls ohne Zwischenfälle. Alle 
Teilnehmer dieser Reise waren 
begeistert und es gab durchweg ein 
positives Feedback. Das ist für uns 
der Ansporn, dieses Angebot 
fortzusetzen. 

Mitgliederreise im Dezember 
Spreewälder Advent

Wann? 01.12.2022 

Wo? Kräutermühlenhof in Burg 
(Spreewald)

Was? weihnachtliches Mittagessen, 
Adventsprogramm mit einer Folklo-
regruppe, Schokoladenverkostung 
(belgische Trinkschokolade, 3 
Schokoladensorten), 20-minütige 

Filmvorführung Lausitzer Confise-
rie, Kaffeegedeck mit Christstollen 
und Gebäck

Wieviel? 76 € pro Person 

Anmeldung bei unserer Kollegin 
Sandy Lück 
Tel. 03491 6140-10 oder
Mail an sandy.lueck@wbg.de
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen 
Glück, Freude und  
Gesundheit für das  
neue Lebensjahr. 

97 Jahre
Albert Mühlner 

96 Jahre
Alice Philipp 
Lucie Maric 
Margot Mittmann

94 Jahre
Rosina Klobuch 
Georg Hanisch 

93 Jahre
Sigrid Haake 
Diethelm Fischer

92 Jahre
Hilde Reiche 
Irmgard Oschätzky
Hanna Güthlein
Wilhelm Geißler 

91 Jahre
Köcher Lieselotte
Dorothea Löffler
Waltraud Schluncke
Dorothea Geruschkat
Hilbert Wagner 
 
90 Jahre
Erwin Schlüter 
Gertrud Ludwig 
Erika Brockmann 
Hedwig Jäger
Anita Mensch
Rosemarie Lindert

85 Jahre
Margot Kiehle 
Manfred Schmidt
Christa Schmidt 
Brigitte Hasait 
Günter Zausch 
Dieter Rademacher
Hannelore Kiehl
Willi Ihm
Edwin Pietsch 
Siegfried Barkowski
Inge Graul
Lothar Erdmann
Hella Barczyk 
Astrid Schumann
Irene Wöbke
Sigrid Spielmann
Elfriede Kunze
Rüdiger Peuker 
Marie-Anna Hänsch
Gerlinde Eckert 
Maria-Adelheid Conrad
Günter Brysch
Gisela Brand
 
80 Jahre
Wilma Hähnel 
Dieter Leps 
Margot Sarfert 
Lothar Benseler 
Monika Schönbrunn
Helga Schröder
Elfriede Drillisch

Jürgen Palaschevsky
Elfriede Nuthmann
Thea Wolfram
Sieglinde Langnickel
Anneliese Lehmann
Linda Kroh
Rosemarie Hilpert
Detlef Adler
Anita Golz
Ingrid Brich
Karin Todtenhoefer
Renate Krüger
Gudrun Werner
Gudrun Theile
Christa Lehmann
Willy Kleinert

75 Jahre 
Ingrid Dube
Erika Dobberstein
Joachim Elvert
Hannelore Meier
Dieter Kühne
Margarete Pötzsch
Erika Sebastian
Gerlinde Puchert
Peter Leps
Heidemarie Scholz
Florian Säring
Karin Krannich 

Geburtstage 
März bis Juni 2022

Mit zwei oder vier Rädern unter-
wegs zu sein, ist praktisch, schnell 
und bequem. Ab und zu sollten wir 
jedoch auch auf unsere zwei Beine 
vertrauen. Denn viel zu schnell 
machen sich durch falsche und zu 
wenig Bewegung gesundheitliche 
Probleme bemerkbar.

Das gilt auch für die Kleinsten 
unter uns. Deshalb gibt es seit dem 
3. Juni wieder unsere Krabbelgrup-
pe unter der Leitung der Tagesmut-
ti Monika Grodnick. Hier können 
sich jeden Freitag von 10:00 – 
11:30 Uhr Eltern mit ihren Babys 
treffen. Neben einem Erfahrungs-
austausch gibt es auch Anregungen 
zur Bewegung mit den Kleinsten.

Natürlich haben wir auch für das 
ältere Publikum wieder Angebote 
im Programm. Die ehrenamtlichen 
BeiKer*innen bieten verschiedene 
Veranstaltungen rund um das 
Thema „Mobil sein“ an. Beim „Tag 
der Nachbarn“ gab es für die 
Besucher erste Einblicke in die 
Aktionen „Rollator fit“, „Sitztanz“, 
„Stadtteilspaziergang“ oder „Fit 
und Spaß im Alter“. Obwohl das 
Projekt „Bewegung in Kommune“ 
offiziell endet, haben sich die 
Ehrenamtlichen entschlossen, ihre 
Angebote auch weiterhin im 
Nachbarschaftstreff durchzufüh-
ren. Interessenten sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Als Engagementzentrum gibt es 
seit März dieses Jahres auf unserer 
Website die Möglichkeit, dass 
Interessierte ihre Hilfe für Ukrainer 
anbieten und auch Bedarfe mitge-
teilt werden können. Dieses Ange-
bot wird rege wahrgenommen. So 
konnten wir mit Hilfe von Nachbarn 
eine Ukrainerin mit einem Fahrrad 
unterstützen, damit sie flexibel 
und mobil in Wittenberg ist. Auf 
Initiative von ukrainischen Frauen 

ist seit dem 23.06.2022 jeden 
Donnerstag von 14:00 bis 16:00 
Uhr unsere „Teestube“ geöffnet. 
Eingeladen sind alle Interessierten 
zu Gesprächen über aktuelle 
Themen, zum kreativen Gestalten 
oder Lesen und natürlich zum Tee 
trinken.

Seit mehreren Wochen unter- 
stützen wir bereits ukrainische 
Zugewanderte beim Ausfüllen von 
Formularen und klären Probleme.  
Wer Lust hat, sich in diesem Be-
reich zu engagieren, ist herzlich 
willkommen.

Nähere Informationen gibt es  
auf unserer Website:  
www.nachbarschaftstreff.net

Neues vom Nachbarschaftstreff 
Das Thema „Mobilität“ spielt auch im Nachbarschaftstreff eine große Rolle.
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Jetzt rocke ich die Schule 
Tipps für einen rundum zufriedenen Schulstart

Gestern die Welt noch krabbelnd erkundet. Heute 
schon die Zuckertüte im Arm. 

Das Leben der Kleinen läuft rasant. Und die Abenteuer 
werden immer größer. Schon steht das nächste aufre-
gende Erlebnis vor der Tür: die Einschulung. Nicht nur für 
die Kinder, auch für die Eltern ist der Schulstart ein 
herausforderndes Ereignis: Die Kleinen gehen erste eige-
ne Schritte, denken und handeln eigenständig und die 
Mamas und Papas müssen lernen loszulassen. Die 
Erstklässler bekommen neue Bezugspersonen, die 
Struktur ist komplett neu und plötzlich heißt es: stillsit-
zen. Aber keine Angst. Wer ein paar einfache Vorberei-
tungen trifft, macht den Schulstart und die Wochen 
danach zu einem rundum positiven Erlebnis.

Vorneweg: Machen Sie die Feier zur Schuleinführung 
nicht zu groß. Für Ihr Kind ist der Schulstart schon 
aufregend genug, da braucht es nicht noch aufregendere 
Animationen zuhause. Vielleicht wollen die Kinder auch 
lieber allein mit ihren Freunden feiern und herumtoben? 
Dann laden Sie Großeltern und Verwandte doch zu einer 
kleinen Feier am Wochenende ein.

Wichtig: Schaffen Sie vor 
allem auch zuhause einen 
geregelten Tagesablauf. 
Dann ist für Ihr Kind der 
Stundenplan in der Schule 
leichter zu verstehen. Ein 
Tagesplan mit festen Zeiten 
gibt Halt und Struktur bei 
den ganzen aufregenden, 
neuen Momenten. Ein 
Stundenplan für Zuhause 
kann etwa eine Ruhepause 
nach der Schule, (gemeinsa-
me) Hausaufgaben und 
Freizeit für den restlichen 
Tag berücksichtigen.

Und nicht vergessen: Reden Sie über das Abenteuer 
„Schule“. Sprechen Sie mit Ihrem Kind über die eigenen 
positiven wie negativen Erfahrungen und beschreiben 
Sie den Schulalltag realistisch. Schule kann großen Spaß 
machen, manchmal ist sie aber auch anstrengend. 
Ehrlichkeit hilft Ihrem Kind mehr, als den Schulalltag 
emotional zu überladen.

Ebenfalls hilfreich: Richten Sie das Kinderzimmer 
gemeinsam mit Ihrem Kind (ein paar Monate) vor dem 
Schulstart ein. So hat es bereits seine gewohnte Lern- 
umgebung, die auch prima für die Vorschulgruppe in der 
Kita genutzt werden kann.

Kleiner Tipp: In den ersten Schulwochen ist Hausaufga-
ben erledigen am Esstisch auch erlaubt – Bedingung ist 
allerdings, dass der Schulstarter ungestört und konzent-
riert arbeiten kann. Gerade Erstklässler brauchen die 
Familienanbindung, um sich sicher zu fühlen und wenn 
nötig auch Hilfe einzufordern.

Allgemeine Materialien für den 
Schulanfang

 Schulranzen 
 Brotdose
 Trinkflasche
 Stundenplan
  Schulhefte DIN-A5: karierte 

Hefte für Mathematik, linierte 
Hefte fürs Schreiben

 Sammelbox für Hefte
 Hausaufgabenheft

Mal- und Bastelsachen für  
den Schulanfang
Das Mal- und Bastelzubehör  
bewahren Sie am besten in einem 
Schuhkarton oder in einer speziel-
len Materialbox mit dem Namen 
des Kindes auf:

 Deckweiß
 Filzstifte
 Malblock
 Pinsel verschiedener Stärken
 Wachsmalfarben
 Wasserbecher
 Wasserfarbkasten (12 Farben)
  Zeichenblock DIN-A4  

und DIN-A3
 Zeichensammelmappe DIN-A3

Der Turnbeutel zum Schulanfang

 T-Shirt
 Hose
  Turnschuhe oder Schläppchen 

für drinnen
 Turnschuhe für draußen

Das Mäppchen für den  
Schulanfang
Das Mäppchen sollte eine stabile 
Form und Gummischlaufen für die 
einzelnen Inhalte haben.

 Zwei Bleistifte
 Buntstifte
 Anspitzer
 Filzstifte
 Schere
 Kleber
 Lineal
 Radiergummi

Jede Schule hat oft eigene Vorstellungen, was in den Schulrucksack 
gehört. Folgende Materialien können aber ohne Stress schon mal 

besorgt werden:

ChecklisteCheckliste
ABC-Schützen-Aktion

Wir suchen alle neuen Schüler 
2022 in unseren Wohngebieten.

Wer in diesem Jahr Einschulung 
hat, meldet sich bitte bei:

Sandy Lück 
Tel. 03491 6140-10 oder per Mail 
an sandy.lueck@wbg.de. 

Für die Pausenverpflegung gibt 
es von uns eine coole Trinkfla-
sche. Gern würden wir die neuen 
Schützlinge in der nächsten 
Mitglieder-Information bildlich 
vorstellen.
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BÜCHER BROSCHÜREN ZEITSCHRIFTEN WERBEDRUCKE PROSPEKTE 

ELBE DRUCKEREI WITTENBERG
Breitscheidstraße 17
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 l 41 02 42 / 43
Telefax  03491 l 41 02 40
info@elbedruckerei.de
www.elbedruckerei.de

Jeder LIEST!
wir drucken´s

Am Heideberg 32
06886 Lutherstadt Wittenberg

Fax 03491 / 41 29 66

Weißt du, dass man in einer Puppe wohnen kann?  
Zumindest, wenn du eine Raupe wärst. Die schlüpft irgendwann aus der Puppe und wird ein wunderschöner 
Schmetterling. Aber beginnen wir von vorn: Jetzt im Sommer, wo es schön warm ist, kannst du viele  
Schmetterlinge in den schillerndsten Farben beobachten. Aber wie wird man so schön?

Schmetterlinge haben lustige 
Namen

Überlege, welcher Name zu wel-
chem Schmetterling gehören 
könnte. Wenn du noch nicht lesen 
kannst, lass sie dir vorlesen.

TIPPS & BUNTES   ||   TIPPS & BUNTES

Bunte Seite

1. Das Schmetter-
lingsweibchen legt 
nach der Paarung 
Eier ab.

2. Daraus schlüpfen Larven, die 
Raupen genannt werden. Dann 
wird erstmal gefuttert, was das 
Zeug hält. 

3. Anschließend spinnt die 
Raupe aus ihrem Körper 
einen langen Faden und 
hüllt sich vollständig ein. 
Sie „verpuppt“ sich.

4. In der Zeit als „Puppe“ wird die Raupe zu einem 
Schmetterling umgebaut. Aus den Kiefern der 
Raupe wird der Rüssel, aus den Stummelbeinen 
entstehen die langen Beine der Schmetterlinge und 
aus den Punktaugen entwickeln sich die Facet-
tenaugen.

5. Wenn er fertig ist, 
platzt die Hülle der 
Puppe und der Schmet-
terling schlüpft heraus.

Wie alt werden Schmetterlinge?
Da es sehr, sehr viele Schmetter-
linge gibt, ist auch das Alter sehr 
unterschiedlich. Manche, wie bei 
den Hochgebirgsfaltern, brau-
chen allein für das Raupenstadium 
mehrere Jahre. Dann gibt es wieder 
Falter, die werden nur 2 Wochen alt. 
Und es gibt sogar Schmetterlinge, 
wie der Sackspinner, die leben so 
kurz, dass sie gar nichts zu fressen 
brauchen. 

Am längsten  
aber leben unsere  

bekannten Zitronen- 
falter. Sie können  
bis zu 1 Jahr alt  

werden.

Unsere Sommerideen für euch: 

Kieselsteine bemalen, Wasserballonschlacht machen, eigene Limo herstellen,  
Kranz aus Wiesenblumen flechten, Picknick im Park, Nachtwanderung mit Knicklichtern ...

Ratespiel

Kleiner Feuerfalter

Himmelfalter

Tagpfauenauge

Zitronenfalter

Mal 
mich

 Bun
t
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VERANSTALTUNGS-
KALENDER 

AUGUST 2022 
BIS NOVEMBER 2022

Kinder-Ferien-Erlebnis-Pass, 

Aktion der WBG –  
„Wir bauen ein Insektenhotel“ 

Wann: 18.08.2022, 
15.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Wo: WBG Nebengeschäftsstelle 

Schillerstraße 45a

Gartenreichsommer – 8. Seekonzert  

Wann: 06.08.2022, 18.00 Uhr 

Wo: Bootsanlegestelle 
im Wörlitzer Park

„TB Session Band“-Wittenberg4me 

mein Erlebnissommer 
Wann: 06.08.2022, 20.00 Uhr 

Wo: Cranach-Hof

Gruppe „Alte Heulers“  
Dalichow-Events 
Wann: 12.08.2022, 20.00 Uhr 

Wo: Cranach-Hof

Gruppe „Rattin’Bog“ 
Wann: 26.08.2022, 20.00 Uhr 

Wo: Cranach-Hof

Gruppe „Miss Marylen" 
Wann: 27.08.2022, 20.00 Uhr 

Wo: Cranach-Hof

Zuckertüten- und Familienfest 

Wann: 03.09.2022, 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Wo: Exerzierhalle

church@night 
Wann: 09.09.2022, 22.00 Uhr  

Wo: Stadtkirche

Gastspiel! – Özgür Cebe 

Wann: 10.09.2022, 19.30 Uhr  

Wo: Clack Theater

17. Wittenberger Renaissance 

Musikfestival 
Wann: 16.-25.09.2022,  
19.00 Uhr – 20.30 Uhr 

Wo: Altstadt

Ski King  
Wann: 16.09.2022, 20.00 Uhr –  

Wo: Cranach-Hof

Coverkill  
Wann: 17.09.2022, 20.00 Uhr –  

Wo: Cranach-Hof

Gruppe Bell Book & Candle (Gastspiel)  

Wann: 22.09.2022, 19.30 Uhr –  

Wo: Clack Theater

Show „Clou“   
Wann: 25.09.2022, 17.00 Uhr –  

Wo: Clack Theater

Christoph Reuter  (Gastspiel) 

Wann: 06.10.2022, 19.30 Uhr –  

Wo: Clack Theater

„Party Nacht Wittenberg“ mit dem 

Party-Duo „Diese Typen“   

Wann: 15.10.2022, 21.00 Uhr –  

Wo: Exerzierhalle

10. Wittenberger Hochzeitsmesse   

Wann: 22.10.2022,  
10.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Wo: Exerzierhalle

Reformationsfest   
Wann: 31.10.2022  
Wo: Altstadt

Clackmärchenschloss – Märchen 

„Der gestiefelte Kater“   

Wann: 20.11.2022, 14.00 Uhr 

Wo: Clack Theater

Aufgrund der aktuellen Situation sind 

Änderungen vorbehalten. Die Ent- 
scheidung darüber, ob die Veranstaltungen 

stattfinden, obliegt den Veranstaltern. 

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi 10 – 20 Uhr
Di u. Do  10 – 18 Uhr
Fr  10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83
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Zucchini aglio e olio
Ein schnelles Sommerrezept von unserer Kollegin Juliane Jork

Als schnelles und leichtes Sommerrezept empfehle ich Zucchini in Knoblauch und Öl.

Dafür schneiden Sie 2 größere Zucchinis der Länge nach in ca. 1 cm dicke 
Streifen, bestreuen diese beidseitig mit Salz und Pfeffer. Parallel nehmen 
Sie sich eine Tupperdose und füllen in diese Olivenöl – am besten ein Feines 
– und quetschen je nach Vorliebe 2 bis 5 Knoblauchzehen hinein.

Nun vermischen Sie die gewürzten Zucchinis mit dem Knoblauchöl und 
lassen sie mindestens 3 Stunden, am besten 1 Tag, im Kühlschrank ziehen. 
Nun können Sie sie in der Pfanne knackig anbraten. Fertig ist das leichte 
Sommergericht. Es verleiht Ihnen gesunde Kraft für mehr Mobilität.

PS:  Das übrig gebliebene Olivenöl kann man auch hervorragend zum 
Ditschen von frischem Baguette benutzen.

Zubereitungszeit:
15 Minuten am Vortag
10 Minuten am Tag des Verzehrs

Zutaten:
2-3 größere Zucchini
2-5 Knoblauchzehen
Ca. 150 ml Ölivenöl
Pfeffer und Salz

Und so geht ’s:

Guten  
   Appetit!

22 23MitgliederInfo MitgliederInfo|   TIPPS & BUNTES



So erreichen Sie uns

Außerhalb unserer Geschäftszeiten können Sie in dringenden Notfällen wie: 

Gasgeruch, Verstopfung einer Abwasserleitung, Bruch eines Rohres, Stromausfall in der gesamten Wohnung, Ausfall der Heizung,  
Ausfall des Kabelnetzes für Rundfunk und Fernsehen die Rufnummer des Notdienstes in Anspruch nehmen. Informieren Sie bitte am 
darauf folgenden Werktag den für Sie zuständigen Wohnungswirtschaftler. Vorsorglich weisen wir Sie darauf hin, dass die Genossenschaft 
Rechnungen nur bei begründeten und nicht auf die normale Arbeitszeit verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Notrufnummer 03491 470 199

Für Störungen beim Fernsehempfang (Telekom Basis TV-Tarif) rufen Sie bitte die Nummer: 0800 330 12 01.  
Für Störungen beim Internet und MagentaTV rufen Sie bitte die Nummer: 0800 330 10 00.
Bei Störungen der Ruhe und Ordnung: mobile Streife b.i.g. Wachschutz ab 18.00 Uhr: 0151 42 25 86 37

Wohnungsbaugenossenschaft Wittenberg eG
Dessauer Straße 230
06886 Lutherstadt Wittenberg

Telefon: 03491 61 40 0
E-Mail:  info@wbg.de
Web:  www.wbg.de

Hauptgeschäftsstelle: Dessauer Straße 230
Nebengeschäftsstelle: Schillerstraße 45 a

Öffnungszeiten:
Mo. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WBG-Gästewohnungen
Sie haben einen Grund zum 
Feiern, Freunde und Verwandte 
kommen zu Besuch – und nun 
fehlt es an Schlafplätzen? Die 
Gästewohnungen der WBG 
Wittenberg sind eine günstige 
und komfortable Alternative 
zum Hotel

Alle Fotos, Rundgänge und Informationen finden Sie unter: www.wbg.de unter "Gästewohnung".
Kontakt: Sandy Lück · 03491 6140-10 oder per E-Mail: sandy.lueck@wbg.de

zzgl. Servicegebühr: Endreinigung, Handtücher, Bettwäsche: 20,– € je Buchung,

* Die Preise gelten pro Wohnung und pro Nacht.

Gästewohnung Größe Personen Nichtmitglieder Mitglieder

2-Zimmer-Whg bis 50 m2 1 – 2 60,– €* 40,– €*

3-Zimmer-Whg bis 60 m2 1 – 4 65,– €* 45,– €*


